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Lebenslauf 
                    Christoph Binkelmann 

 
Adresse: Richard-Strauß-Str. 19, 81677 München 
Telefon: 089-41554105 
Mobil: 0176-47689503 
e–mail: christoph.binkelmann@schelling.badw.de   
Geburtstag/-ort: 02.11.1974 in München 
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder 
 
Wissenschaftliche Ämter und Funktionen 
 
Seit 2023 Präsident der Internationalen Schelling-Gesellschaft e.V. 

 
Seit 2023 
 
 

Mitglied des deutsch-skandinavischen Forschungsnetzwerks „Transformative 
Transmissions“ 

Seit 2015 Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Schelling-Studien 
 

Seit 2014 Ausschussmitglied der Arbeitsgemeinschaft philosophischer Editionen  
(Leiter AGphE: Gerald Hartung) 
 

2016–2023 Wiss. Sekretär der Int. Schelling-Gesellschaft e.V. 
 

2009–2015 
 
Ferner 

Schatzmeister der Internationalen Johann-Gottlieb-Fichte-Gesellschaft e.V.  
 
Zahlreiche Gutachtertätigkeiten für DFG, DAAD (Mitglied der Auswahlkom-
mission PRIME) und für internationale Zeitschriften, Beiratsmitglied von zahl-
reichen Zeitschriften (u.a. Schelling-Studien, Characteristica Universalis) 

 
Beruflicher Werdegang 
 
Seit 01/2022 
 

Projektkoordinator im Projekt „Schelling in München (1811–1841). Hybride 
Nachlass-Edition“  
Bayerische Akademie der Wissenschaften/Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
 

10/2022 Forschungsaufenthalt an der Universidade do Estado do Rio de Janeiro 
(DAAD PPP Brasilien Probral) 
 

06/2021–12/2021 Wiss. Mitarbeiter im Projekt „Hybridedition: Schellings Berliner Philosophie 
der Offenbarung“ 
Evangelisch-Theologische Fakultät der Universität Wien 
 

25.01.2021 Habilitation im Fach Philosophie 
Verleihung der Venia legendi an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
 

01–05/2021 Stipendiat an der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 
 

10/2019–11/2019 
 

Forschungsaufenthalt an der Universidade do Estado do Rio de Janeiro 
(DAAD PPP Brasilien Probral) 
 

03/2014–12/2020 Wiss. Sekretär des Projekts „Schelling – Edition und Archiv“ 
Bayerische Akademie der Wissenschaften, München 
 

10/2014–09/2021 Lehrbeauftragter an der Ludwig-Maximilians-Universität München 
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12/2011–02/2014 Wiss. Mitarbeiter an der Universität Siegen 
Lehrstuhl für theoretische Philosophie (Prof. Marion Heinz) 
 

01–12/2011 Wiss. Mitarbeiter im SFB 804 „Transzendenz und Gemeinsinn“ 
Teilprojekt P „Philosophische Diskurse“ (Prof. Thomas Rentsch) 
Institut für Philosophie; Technische Universität Dresden 
 

01/2010–10/2010 Elternzeit (Tochter Carla geb. 14.08.2009) 
 
05/2009–01/2010 

 
Wiss. Mitarbeiter im BMBF-Projekt „Translating Doping“ 
Humboldt-Universität Berlin und Technische Universität Berlin 
Ethische, rechtliche und politische Aspekte von Doping u. Enhancement 
 

03/2007–08/2007 Projektkoordinator (wiss. Mitarbeiter) an der TU Berlin 
Antragstellung im 7. Rahmenprogramm der EK (Prof. Günter Abel) 
 

10/2006–02/2011 Lehrauftrag an der TU Berlin (Institut für Philosophie) 
BA- und MA-Studiengang, Beisitz bei Prüfungen 
 

Seit 08/2006 Jährliche Gastdozentur am Inter University Centre Dubrovnik 
Internationale philosophische Fachkurse 
 

09/2002 – 05/2006 Promotion im Fach Philosophie (cotutelle de thèse) 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg (Prof. Rüdiger Bubner) 
Université de Poitiers (Prof. Jean-Louis Vieillard-Baron) 

 
Seit 09/2003 Mitarbeit im Internationalen Forschungsnetzwerk „Transzendentalphiloso-

phie/Deutscher Idealismus“  
Technische Universität Berlin (Prof. Christoph Asmuth) 
 

09/2002–08/2003 Auslandsjahr  
Centre de recherche sur Hegel et l'idéalisme allemand, Université de Poitiers  
 

04/1998 – 03/2002 M.A. in Philosophie 
Ruprecht-Karls-Universität, Heidelberg 
Philosophie (Hauptfach), Mathematik, klassische Philologie: Griechisch (Nebenfächer) 

 
06/1999 – 08/2002 Wiss. Hilfskraft 

Ruprecht-Karls-Universität, Heidelberg (Prof. Rüdiger Bubner) 
 

06/2000 – 08/2002 Redaktionelle Mitarbeit bei der Philosophischen Rundschau 
 

10/1995 – 03/1998 Studium an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität, Bonn 
Zwischenprüfung in Philosophie, Latein und Mathematik  
 

  
 

SPRACHKENNTNISSE 

 
 Deutsch (Muttersprache) 
 Französisch (fließend in Wort und Schrift)  
 Englisch (fließend in Wort und Schrift) 
 Latein (absolviertes Grundstudium) 
 Altgriechisch (abgeschlossenes Studium) 


